
e
c

e
e

n

e
S

S
e

S

ma

Bezugspreis

S Falle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonaklich 1 ausſchl Beſtellgeld
Seſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
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Dentſches Reich
Die Heimfahrt des e de a er

i eſtern mit dem Kaiſer Wilhelmund den n a r Viktoria an Bord 8 dem
Krenzer Hela begleitet von Malta in See gegangen Während
des Anfenthaltes vor Malta wurde ſtrengſtes Jncognito be
wahrt Die Kaiſerin begab ſich am Mittwoch vormittag an
Land und beſuchte den Palaſt des Gouverneurs in La Valetta
ſowie andere intereſſante Punkte

Nachdem im ſüdlichen Mittelmeer eine Abkühlung in der
Temperatur eingetreten iſt welche eine direkte Rückkehr
der Kaiſerin in geſundheitlicher Beziehung weniger be
denklich erſcheinen läßt wird der Kaiſer von dem Wunſche
geleitet bald möglichſt in die Heimath zurückzukehren die
Heimreiſe auf dem direkten Wege über Pola an
treten Ob dieſe plötzliche Aenderung der Reiſedispoſitionen
auf einen Vortrag zurückzuführen iſt den Staatsſekretär
von Bülow dem Kaiſer am Mittwoch vormittag an Bord der

Hela gehalten hat oder welche anderweitigen Gründe dafür
beſtimmend geweſen ſind läßt ſich in dieſem Augenblicke noch
nicht erkennen

Die kaiſerliche Yacht Hohenzollern mit dem Kaiſer und
der Kaiſerin an Vord traf geſtern nachmittag 4 Uhr in Syrakus
ein und geht morgen früh nach Meſſina weiter Alles wohl

Hof und Perfſonalnachrichten
Berlin 17 Nov Der Kaiſer wird ſich ſicher am 23 Jan

nach Gotha zur Theilnahme an der Feier der ſilbernen Hoch
eit des Herzogs Alfred begeben und im herzoglichen Schloſſe

ohnung nehmen
Die Frau Prinzeſſin Heinrich von Preußen ſchiffte

ſich heuke in Genug an Bord des Dampfers des Norddeutſchen
Lloyd Priuz Heinrich zur Fahrt nach China ein Die Prin
zeſſin wurde von dem Marine Attaché bei der deutſchen Bot
ſchaft in Rom Korvetten Kapitän Wentzel und dem deutſchen
Generalkonſul Pritſch an Bord geleitet

Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe iſt geſtern abendaus Grabau noch Berlin zurückgekehrt

Von authentiſcher Seite hat eine berliner Korreſpondenz
erfahren daß die von Wiesbaden aus durch die Preſſe
Eohngenen ungünſtigen Nachrichten über das Befinden des

rb r von Luxemburg unrichtig ſind SeinBefinden ſoll vielmehr durchaus zufriedenſtellend ſein Es wird
verſichert de derſelbe ſeit Jahresfriſt nicht in Königſtein wo
er erkrankt ſein ſollte geweſen iſt

Die Militärvorlage
Ueber die Einbringung der Militärvorlage iſt berichtet

worden daß der Militärekat in üblicher Form dem Reichskage
zugehen wird während die Neuforderungen in einen beſonderen
Nachtragsetat eingeſtellt und möglicherweiſe gleichzeitig mit dem
Etat vorgelegt würden Das hat zu der Anregung Anlaß
gegeben in den neuen Etat ſofort auch die Neuforderungen
einzuſtellen Nach der Kenntniß der Natl Korr ſind
bezüglich der neuen Militärvorlage die entſcheidenden Beſchlüſſe
noch nicht gefaßt Die Frage ob die neuen Forderungen in

einem beſonderen Nachtragsetat eingebracht werden oder ob
man ſie zweckmäßiger ſogleich mit dem neuen Etat ver
arbeitet kann daher vorderhand lediglich auf Grund der
bisherigen Erfahrungen erörtert werden Bei der letzten
Militärvorlage wurde der Etat für ſich eingebracht ebenſo
für ſich die Vorlage und die durch dieſe entſtehenden

Mehrforderungen von mehr als 70 Millionen Mark in
einem beſonderen Nachtragsetat Wie bekanut mußte damals
der Reichstag aufgelöſt werden Die Neuwahlen fauden erſt
im Sommer ſtatt ſo konnte man mit dem bewilligten Etat
weiter wirthſchaften und die neue Vorlage vorbereiten bis am
7 Jnli die erſte Berathung begann und am 15 Juli die dritte
Berathung und damit der gedachte Nachtragsetat erledigt
wurden Die Neuforderungen welche die Vorlage ſelbſt brachte
waren in der Begründung dazu im einzelnen nachgewieſen die
Veränderungen aber welche die Vorlage im Laufe der ver
ſchiedenen Berathungen erfuhr konnten mit keichter Mühe von
Fall zu Fall im Nachtragselat bewirkt werden ſo daß gert

mit der über die Vorlage auch der Nachtragsetat und das Anleiheſetz ſofort ihre Erledigung fauden
So hat dieſes Verfahren unter den damaligen ſchwierigen Ver
hältniſſen ſich nicht nur praktiſch bewährt ſondern auch budget
rechtliche Streitigkeiten vermieden die in der damaligen Kriſis
ſehr unerwünſcht geweſen wären

Das Rechnnngeweſen des Reichs
ſo ſchreibt eine offiziöſe Korreſpondenz entbehrt noch der
definitiven Ordnung Als Rechnungshof des Reichs figurirt
proviſoriſch auf Grund einer von Jahr zu Jahr verlängertengeſetzlichen Vollmacht die preußiſche berdechiungeinnner

deren Befuguiſſe im Jahre 1872 durch ein beſonderes Geſetz
worden ſind Die landesherrliche Jnſtruktion vom

18 Dezember 1824 die bisher in ſachlicher Hinſicht die Grund
lage für die Thätigkeit der Oberrechnungskammer bildete iſt
jetzt durch das in dieſem Jahre verabſchiedete Geſetz über den
Stagtshaushalt erſetzt Dazu bemerkt die Korreſpondenz dann
weiter

Die Verſuche im Reiche ein Geſetz über den Rechnungshof
und ein ſolches für den Relchshaushalt zuſtande zu bringen
und ſo eine reichsgeſetzliche Grundlage für das Rechnungs
weſen des Reichs zu gewinnen ſind geſcheitert weil der
Reichstag die Befugniſſe der Regierung einer ſo weitgehenden
Beſchränkung unterwerfen wollte wie ſie nach der Aignna
der verbündeten Regierungen weder mit der verfaſſungs
mäßigen Stellung des Bundesraths noch des Kaiſers vereinbar
iſt Man hat daher als Nothbehelf die preußiſchen Kin
richtungen und Vorſchriften für das Rechnungsweſen des

MorgenAusgabe

Saale Zeihun
Zweinnddreißigſter Jahrgang

nen fTy 7j F JHalle a d Saale Freitag den 18 November

Reichs nutzbar gemacht Nachdem in Preußen der große Wurf
des Geſetzes über den Staatshaushalt unter völliger Wahrung
der Rechte der Krone und ohne ernſtliche Kämpfe irgendwelcher
Art gelungen iſt eröffnet ſich die Ausſicht auch im Reiche
aus dem Proviſorium zu einem Defiritivtum zu
gelangen Es wäre allerdings verkehrt zu glauben daß das
preußiſche Geſetz vhne weiteres auch die Grundlage der Reichsgeſetz
gebung abgeben könnte Der Charakter des Reichs als Bundes
ſtaat und die Verhältniſſe von Heer und Marine bedingen manche
Abweichungen und geſtatten mehrfach keine ſo einfache Löſung
des geſetzgeberiſchen Problems wie in dem Einzelſtaate Preußen
mit ſeiner feſten monarchiſchen Tradition Allein man darf
aus dem preußiſchen Vorgange und angeſichts der Thatſache
daß dem preußiſchen Geſetze über den Staatshaushalt ſo ziem
lich das ganze Abgeordnetenhaus zugeſtimmt hat die Hoffnung
entnehmen daß auch im Reichstage jetzt volles Verſtändniß
für die Auffaſſung der verbündeten Regierungen über die Ab
grenzung der Rechte derNegierungsgewalt und der Volks
vertretung beſteht und ſomit die Vorausſetzung der Wieder
aufnahme der vor mehr als 20 Jahren geſcheiterten geſetz
geberiſchen Verſuche auf dem Gebiete des Rechnungsweſens
vorhanden iſt Daß man die Vorbereitung einer ſo ſchwierigen
Vorlage aber nicht überftürzen kann beweiſt der mehrjährige
Zeitraum welcher zwiſchen der Ankündigung und Vorlegung
des Comptabilitätsgeſetzes verſtrichen iſt Auch weiſt der
preußiſche Vorgang darauf hin für die Vorlegung des betr
Entwurfs eine Tagung zu w in welcher die geſetzgeben
den Faktoren mit anderen e und ſtrittigen geſetz
geberiſchen Aufgaben möglichſt wenig befaßt ſind

Die Junnungen und die Haudwerkskammern

Die er des preußiſchen Miniſters für Handel und
Gewerbe zur Beurtheilung der Frage in welcher Weiſe die
künftigen Handwerkskammern abgegrenzt werden ſollen
haben vor allem wieder die Thatſache bekräftigt daß trotz allerFörderung des Jnnungsweſens die übergroße Mehraht der

re nicht nur allen zünftleriſchen Beſtrebungen fern
teht ſondern auch dem Korporationsgedanken überhaupt fremd
geblieben iſt Von 788,027 ſelbſtändigen Handwerkern die in
Preußen ermittelt worden ſind gehören nur 248,320 Jnnungen
oder Gewerbevereinen an d h noch nicht ein Drittel aller
Handwerker iſt inkorporirt Jn den einzelnen Regierungs
bezirken variirt dieſes Verhältniß wenn man von Sigmaringen
wo von 3689 Handwerkern nur 161 in Gewerbevereiuen in
korporirt ſind abſieht zwiſchen und g Nur in den
Regierungsbezirken Stettin und Oppeln und in der Stadt
Berlin machen die inkorporirten Handwerker mehr als die
Hälfte der Handwerker überhanpt ans Jn den öſtlichen und
mittleren Provinzen hat die Jnnungsbewegung die allerdings
in den letzten Jahren mit beſonderem Eifer betrieben wurde
einen weit größeren Erfolg zu verzeichnen gehabt als in den
weſtlichen Provinzen wo die Zahl der inkorporirten Handwerker
theilweiſe eine faſt verſchwindende genannt werden muß Einen
wenig befriedigenden Eindruck machen die Zahlen welche über
die Stärke der einzelnen Jnnnngen mitgetheilt werden Von
7753 Jnnungen haben 1878 nur 10 und weniger Mitglieder
9 Junnngen haben nur 1 Mitglied Nahezu aller Jnnungen
nämlich 4421 zählen 20 und weniger Mitglieder 20 Mit
glieder ſind aber auch ſeitens der Regiernug wiederholt als die
Mindeſtzahl für eine einigermaßen leiſtungsfähige Jnnung be
zeichnet worden Die Vertheilung der Jnnungen auf die ein
zelnen Regierungsbezirke legt den Schluß nahe daß bei den
kleinen und kleinſten Jnnungen in der Hauptſache die öſtlichen
Provinzen in Betracht kommen Die Zahl der vorläufig in
Preußen vorgeſehenen Handwerkskammern beläuft ſich anf 33
Wir halten das für eine weiſe Beſchränkung die durch die
Verhältniſſe geboten iſt
die Forderung aufgeſtellt wurde es müßten mindeſtens ſo viel
Handwerkskammeru errichtet werden als Handelskammern
exiſtiren in Preußen 83 ſo beruhte dieſelbe auf einer
völligen Verkennung der Dinge Die Vertheilung des Hand
werks iſt eine ganz andere wie die des Handels und wir ſind
überzeugt daß ſich in vielen Fällen der Wirkungskreis einer

andwerkskammer mit dem Gelltungsbereich einer Zwangs
ürnung decken wird Schon aus ökonomiſchen Rückſichten er
ſcheinn eine Beſchränkung in der Zahl der Handwerkskammern
augezeigt denn die aus der Errichtung und Thätigkeit der
Kammern erwachſenden Koſten ſind nach dem Geſetze zwar in
erſter Linie von den dem Kammerbezirk angehörenden Gemeinden
bezw den weiteren Kommnnalverbäuden zu tragen die Ge
meinden ſind aber nach S 103 der Gewerbeordnung berechtigt
die auf ſie entfallenden Antheile auf die einzelnen Handwerks
betriebe umzulegen Jn letzter Linie wird alſo das Handwerk
ſelbſt die Koſten für die Kammern zu tragen haben Die Er
fſahrung hat aber gelehrt und die Wünſche die bei der Be
rathung des Geſetzes aus Jnnungskreiſen laut wurden haben
es beſtätigt daß Jnſtitutionen welche finanzielle Opfer er
fordern ſpeziell in Haudwerkskreiſen auf wenig Beliebtheit zu
rechnen haben

Parlamentariſches

Der Bundes rath hat in et Plenarſitzuug
den Entwurf von Vorſchriften zur Ausführung des Geſetzes
über die Beurkundung des Perſonenſtandes und die
Eheſchließung vom 6 Februar 1875 dem zuſtändigen Aus
ſchuß überwieſen und über eine Reihe von Eingaben Beſchluß
gefaßt Wie es heißt habe ſich der Bundesrath auch bereits
mit der Mehrzahl der Etats für das neue Rechnungsjahr
beſchäftigt ſo daß die Drucklegung der einzelnen Spezialetats
eingeleitet werden konnte Es ſtehe mithin zu erwarten daß
der geſammte Staatshaushaltsetat dem Reichstage bei der Er
öffnung vorliegen werde

In dieſen Tagen war von verſchiedenen Seiten mit

das Amt des Reichstags Präſidenten Herr v Hert

Wenn früher in Handwerkerkreiſen 3

Anzeigen
werden die Spaltenzeile eder derer
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expeditien
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditioeen ommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich pwölfmal

Sonntags und Montogs einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Origing Artikel

g iſt nicht geſtattet

1898

Blatt meint daß Herr v Hertling zum Präſidenten beſtimmt
ſei er habe die Ankündigung ſeiner Vorleſungen an der
münchener Univerſität wieder zurückgezogen und leſe im
Winter Semeſter 1898 99 gar nicht Nach den Münchener
N erſcheint es ſogar fraglich ob Frhr v Hertling nach
fünf Jahren des Reichstags Präſidiums wieder zur Profeſſur
zurückkehren werde Man glaube viehmehr daß das Neichs
tags Präſidium für ihn mir den Uebergang zu einem
höheren Staatsamt bilden werde Welches höhere Stgatsamt
gemeint iſt wird hier nicht geſagt Vermuthlich dürfte es ſich
dabei um einen bayriſchen Miniſterpoſten handeln
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Parteinachrichten

Das Centralkomitee für die Generalverſammlungen der
Katholiken Deutſchlands das geſtern in Frankfurt a M
tagte wählte den Grafen Droſte Erbdroſt zu Biſchering
zu Schloß Darrfeld in Weſtfalen zum Vorſitzenden Der nächſte
Katholikentag ſoll in Neiße ſtattfinden jedoch ſind wegen
der in Neiße obwaltenden Schwierigkeiten noch vorerſt Ver
handlungen zu führen Schließlich wurde ein Aufruf an die
Katholiken Deutſchlands für den Ban einer Marienkirche
auf dem Berge Zion in Jernſalem auf dem Grundſlücke der
Dormition beſchloſſen

Verwaltung und Rechtspflege

Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts v Podbielski iſt
von ſeiner Reiſe nach Süddeutſchland wieder nach Berlin zurück
gekehrt Jn Stuttgart wurde er vom König in Aundienz
empfangen und nachher zur Tafel gezogen Die Konferenzen
des Herrn v Podbielski mit den Vorſtänden der württem
bergiſchen Poſtverwaltung in betreff verſchiedener Poſtreformen
und einer direkten Telephonverbindung Stuttgart Berlin über
Ritſchenhauſen ſollen befriedigende r h gehabt haben
Die in München abgehaltene Poſtkonferenz beſchloß den Poſt
zeitungstarif mit Rückſicht auf die Erſcheinungshäufigkeit und
das Gewicht umzugeſtalten und die Privatpoſten gegen ent
ſprechende Entſchädigung aufzuheben bevor die Ablöſungsſummen
ins Ungemeſſene ſteigen Die Reichspoſtverwaltung wird ſich
auch künftig bei einſchneidenden Reformen im Poſtwefen mit den
Poſtverwalkungen von Bayern und Württemberg berathen

Jmmer wieder werden trotz aller Dementis Gerüchte ver
breitet welche den Rücktritt des Oberpräſidenten von Poſen
des Herrn v Willamowitz Möllendorf in nahe Ausſicht
ſtellen Jetzt ſoll zur Abwechſelung wieder einmal der Miniſter
des Jnuern Herr v d Recke zu ſeinem Nachfolger auserſehen
ſein Man miüß eben abwarten

An den Fürſten von Reuß älterer Linie iſt von
hamburger Bürgern telegraphiſch eine partikulariſtiſche Kund
gebung wegen der ſ Z von uns erwähnten Begnadigung eines
Sozialdemokraten gerichtet worden Desgleichen wurde eine zu
ſtimmende Kundgebung an den Graf Negenten von Lippe
wegen ſeiner Haltung gegenüber Preußen abgeſandt Von
beiden regierenden Herren liefen telegraphiſch Dankſagungen
ein

Die Nordd Allg Ztg hält es für nöthig der Ver
muthung daß die Militäriſche und politiſche Korre
ſpondenz Beziehungen zu amtlichen Stellen des Reiches
hab e entgegenzutreten Sollte dieſe Desavouirung durch die
Mittheilungen über die Stellung Bayerns zu dem Entwurf
ſeleh Novelle zu dem Jnuvaliditätsverſicherungsgeſetz veranlaßt
ein

Volkswirthſchaftliches

88 Berlin 17 Nov Eine bekannte ſüddentſche Großfirma
welche in einer Anzahl deutſcher Städte Waaren häuſer be
ſitzt hatte die Abſicht auch in Berlin ein ſolches in einem
Uinfange zu errichten der ſelbſt das bekannte Wertheim ſche
Unternehmen in den Schatten ſtellen ſollte und hatte zu dieſem
Zweck eine Reihe von Grundſtücken die in einer berliner Haupt
ſtraße belegen ſind erworben um die daſelbſt befindlichen Ge
ſchäflshänfer niederzureißen und an ihrer Stelle einen neuen
Rieſenbau aufzuführen der den größten Kauſpalaſt der Reichs
hauptſtadt und überhaupt Deutſchlands darſtellen e Wie
uns nunmehr mitgetheilt wird dürſte dieſes Projekt nicht zur
Ausführung gelangen da die Bank welche der Firma die
nöthigen Mittel für Herſtellung und Einrichtung des Rieſen
hanſes zur Verfügung ſtellen wollte ihre früher gegebene Zu
ſicherung zurückgezogen hat Die betr Bauk ſoll ſich zu ihrer
Abſage beſonders durch die Beſorgniß veranlaßt geſehen haben
daß die Geſetzgebung ſchon in nächſter Zeit Schritte unter
nehmen dürſte welche die Rentabilität neuer Großdazaxe in
Frage zu ſtellen geeignet wären

Die r Kommiſſare welche zum Sindium der
veterinären und volks wirthſchaftlichen Einrichtungen
in Budapeſt eintrafen wurden am Mittwoch von dem Bürger
meiſter empfangen der ſeiner Freude über ihre Anweſenheit in
Budapeſt Ausdruck gab Die Kommiſſare deuen von ſeiten des
Ackerbauminiſterinms und des Magiſtrats mehrere hohe Beamte
zugetheilt wurden beſichtigten am Mittwoch nachmittag die
Schlachtbänke Die Nordd wendet ſich heute wiederholt

e gen die Nachricht daß die nach OeſterreichUngarn entſandten
egierungskommiſſare außer dem Studium der dortigen Markt

und Viehdandelsverdältniſſe auch die Aufgabe hätten eine genaue
Einſicht in die Geſundheitsverhältniſſe der öſterreichiſchr ſch ungariſchen
Viehbeſtände zu gewinnen Die Kommiſſion beſchäſtige ſich mit
Ünterſuchungen veterinärpolizeilicher Art überhaupt nicht

Der Verein der dent e en dem allenamhafteren Hutfabrikanten als Mitglieder angehören hat ſich
in ſeiner am 15 ds in Berlin abgehaltenen Generalverſamm
lung über die Lage des Rohmaterialienmarktes für die Hut
fabrikation unterhalten und in Anbetracht der bedeutenden und
andauernden Preis Hauſſe deſſelben die Nothwendigkeit erkannt
die Preiſe aller Qualitäten von Filz hüten r
erhöhen Ferner beſchloß die Generalverſammlun
von e ner Seite hervortretende Abſicht der Wiedereinfüh
rung eines Wollzolle s von Vereins wegen energiſch Wider

getheilt worden daß als die Kandidaten des Centrums für trat wie ſchon ielegraphiſch kurz gemeld

ling und Graf Balleſtrem genannt werden Ein bahriſches l ſekretärs Dr Fleck zuſammen Auf der Ta n

ſpruch zu erheben

Soziale Angelegenheiten

3 atiſtitDie Reichskommiſſion für r r
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ung ſtand zuim Reichsamt des Jnuern unter dem Vo



nächſt die r r der Auskunſtsperſonen aus dem Gaſt
wirths gewerbe waren 63 Perſonen als Sachverſtändige
geladen worden und auch erſchienen Die erſolgte
nach beſtimmten Kategorien jedoch ſo daß abwechſelnd Arbeit
geber und Arbeltnehmer gehört wurden Geſlern wurden bis
zur Mittagspauſe und Hotelkellner vernommen Es
wurde beſonders über das Stellenvermittelnngsweſen geklagt
und dabel ſowohl von ſeiten der Arbeitgeber als der Arbeil
nehmer Beſchwerden vorgebracht Die Hotelkellner ſührten
Klage über die lange Arbeitszeit ſie verlangten eine Ruhepanſe
von neun bis zehn Stunden während die Hotelbeſitzer nur ſieben

Stunden wollien Eine Beſchäſtigung dec Lehrlinge
nach 10 Uhr wurde für entbehrlich gehalten Auch über unge
nügende Schlaſräume beſchwerten ſich die Kellner Auch die
Köche brachten Klagen wegen der Arbeitszeit vor Die Ver
nehmungen über dieſen Gegenſtand werden vorausſichtlich vier
Tage in Anſpruch nehmen Am Dienstag wird noch der Bericht
über die Erhebungen im Mühlengewerbe n und dann
u den Erhebungen über die Sonnkagsruhe in der Vinnenſhiſahr übergegangen werden

Schule und Kirche

X Wie wir ans ſicherer Quelle erfahren iſt Graf Hoens
broech bereits ans dem Centralvorſtande des Evangeliſchen
Bundes ausgeſchieden

Heer und Flotte
Zu einer am Sonnabend in Chemnitz abgehaltenen mili

täriſchen Sanitätsübung war von Dresden ein Sanltätswagen
entſandt der die Bezeichnung trug XVIII Armee Corps
2 ſächſiſche Dadurch wurde beſlätigt daß die dem Reichs

tag zugedachte Militärvorlage außer der Neugeſtaltung unſerer
Feldartillerie auch eine Theilung der Armee Corps vorſieht Für
Sachſen würde die Bildung eines zweiten Armee Corps mit dem
Sitz des Kommandos in Leipzig eine Vermehrung um vier
Brigade und zwei Diviſionsſtäbe und um einen Armee Corps
ſtab bedeuten Auch dürfte die ſächſiſche Feldartillerie entſprechend
verſtärkt werden Es iſt zwar auffallend daß die Bezeichnung
des erſt geplanten neuen Armee Corps bereits amtlich an
gewendet wird aber daß die Abſicht das ſächſiſche Armee
ſeekt zu theilen beſteht wird uns auch von anderer Seite be
lätigt

Durch Allerhöchſte Kabinetsordre wurde eine Beſchreibung
aller von der preußiſchen Armee erworbenen und nunmehr
in preußiſchem Beſitz befindlichen Trophäen ſowie eine ge
ſchichtliche Darſtellung des Erwerbungsvorganges für jede einzelne
Trophäe angeordnet

Loreley iſt am 15 November in Konſtantinopel
Arcona am 16 November in Shanghai eingetroffen
Cormoran iſt am 17 November von Shanghai nach

Samſah Schwalbe am 11 November von Kapſtadt nach
Moſſelhay in See gegangen

Ansland
Oeſterreich Nngarnu

Der deutſche Reichsanzeiger enthält ſeinen Leſern das
wiener Telegramm über die in dem Reichsrath eingebrachten
Jnterpellation wegen der Ausweiſung öſter
reichiſcher landwiritbhſchaftlicher und gewerb
hlicher Arbeiter aus Deutſchland vorläufig noch vor

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe beantwortete
Graf Th un geſtern die Jnterpellation Spindler betreffend den
Vorgang daß in Thurn bei Teplitz eine gedruckte Profkriptions
liſte verbreitet worden ſei zum Zwecke der Boycottirung
derjenigen Tſchechen die um Errichtung einer tſchechiſchen Schule
in Thurn nachgeſucht hatten Der Miniſterpräſident wies anf
das bedauerliche Uebergreifen des Nationalitätenſtreits auf das
wirthſchaftliche Gebiet bin und ſagte die Regierung welche dieſe
Bewegung ſchärfſtens verurtheile widme ihr volle Aufmerkſam
keit Es ſeien die ſtrengſten Weiſungen an die Behörden erlaſſen
und die bezeichnete Truckſchrift mit Beſchlag belegt worden
Die Behörden würden alles auſbieten um die jedes humanitäre
Empfinden verletzenden aufs tieſſte zu beklagenden Erſcheinungen
nationaler Unduldſamkeit thunlichſt hintanzuhalten eventuell ent
ſprechend zu ahnden Das Haus nahm ſodann die Anträge
des Budgetausſchuſſes an worin die Regierung auf
gefordert wird ſofort einen Geſetzentwurf einzubringen dahin
gehend daß die im Geſetz vom Jahre 18893 vorgeſehenen Be
günſtigungen für die öſterreichiſche Handels
marine auf weitere fünf Jahre ausgedehnt werden Ferner
ſollen Vorſchläge eingebracht werden auf Gewährung von

Prämien zur Hebung der kleinen Küſtenſchiffahrt mit einem
Antrage des Abg Frhrn v Schlegel daß Schiffahrtsprämien
und Reiſezuſchüſſe auf alle Fahrten öſterreichiſcher Schiffe An
wendung finden können die ſich auf nichtſubventionirte Linien
beziehen ohne Rückſicht darauf ob dieſe Schiffe bereits einem
geſetzlich ſubventionirten Unternehmen angehören oder nicht
Sodann ſetzte das Haus die Debatte über die Anklage
anträge gegen Badeni fort Am Schluß derſelben wurden
dieſelben in namentlicher Abſtimmung mit 193 gegen 174 Stimmen

abgelehnt Die katholiſche Volkspartei die im April für die
Anklage geſtimmt hatte ſtäümmte jetzt dagegen Als der Handels
miniſter Dipauli mit Nein ſtimmte wurden auf der Linken
Pfnirufe laut Die Konferenz der Obmänner aller Parteien
beſchloß eine parlamentariſche Huldigung anläßlich des
Kaiſerjubiläums in Geſtalt einer Feſtſitzung Der
Obmann der Sozialdemokraten war der Konferenz ferngeblieben

Der Rektor Magnificus der wiener Univerſität Prof
Wiesner kündigt am ſchwarzen Brett an daß die Ruheſtörer
vom letzten Sonnabend auf disciplinariſchem Wege behandelt
werden giebt den Bummel unter Mahnung zu ſtrengſter Ord
nung frei und ſpricht die Hoffnung aus die Erregung werde
ſchwinden andernfalls müßte er die ſlrengſten Maßregeln
ergreifen

m ungariſchen Abgeordnetenhauſe wurde geſtern
vor Eintritt in die Tagesordnung die uheit zur Sprache gebracht Koffu h verweiſt auf den Wider
ſpruch zwiſchen den Erklärungen Banffy s und dem Armeebefehl
vom Mittwoch und fragt ob Banſſy hiervon wußte und die

h dafür übernehme und wenn ja wie er der
Nation Rede 72 wolle Vanffy erklärt er wolle zur Zeit
auf die meritoriſche Seite der Sache nicht eingehen vielleicht
werde er dies ſpäter thun Vor der Hand erkenne er die Be

h der Anklage nicht an nach der ein Gegenſatz zwiſchen
den Erklärungen der Regierung am letzten Sonnabend nnd der
jetzigen Situation beſtände Er habe damals nur konſtatirt daß
die Ausführungen des Armecblattes keinen offiziellen Charakter

und dieſe halte er auch heute noch anfrecht Weiter
be er zur Zeit nichts zu erklären Zuſtimmungrechts Lärm u der äußerſten Linken Mehrere Ab

geordnete der äußerſten Linken re den Miniſter
präſidenten und gemeinſamen Kriegsminiſter heftig an
wegen des Erlaſſes in der Hentziaffäre Honvedminiſter Fej er
varhy erklärte dieſer Jug legene eine Verordnung zu er
laſſen gehöre ausſchließlich zu em Wirkungskreiſe des e
miniſters und es liege daher in der Natur der Sache daß die
Regierung von der Verordnung keine vorherige Kenntniß hatte

ie Regierung war vor die Alternative geſtellt für oder gegen
den Erlaß Stellung zu nehmen ſie habe das erſtere gethan
Der Geiſt der Armee ſei der Geiſ
könne vorausſetzen daß eine u beſtand die Pietät das

n

des Königs und niemand Ob ſi

dahin aus daß die Denkſäſule zur Aneiſernng der militäriſchen
Tugenden dienen werde Redner beſtreitet daß Hentzi ein
Ungar geweſen ſei und daß er den Eid auf die ungariſche Ver
faſſung geleiſtet habe Nie hätten bei dem Erlaß politiſche Be
weggründe obgewaltet Der Miniſter hofft das Hans und die
Nation würden dieſe Erklärungen mit Befriedigung entgegen
nehmen Beiſall rechts Lärm links

Jm volks wirthſchaftlichen Ausſchuß in Wien führte
der Handelsminiſter Baron Dipanli geſtern ans Anlaß der
Ueberweiſung des Handelsvertrages mit Japan an den Ausſchuß
aus die baldige Ratifikation des Vertrages ſei dringend noth
wendig um dieſen Theil des öſterreichiſchen Abſatzgebietes dem
öſterreichiſchen Export zu ſichern Die von allen Seiten mit
Recht angeſtrebte Förderung der Ausfuhr welcher er nicht nur
ſeine vollſte Sympathie ſondern auch ſeine thatkräſtigſte Unterſtützung voll widmen möchte erheiſche ſchlennigſte Nahifitation

des Vertrages Der Miniſter appellirte ſchließlich auf das
wärmiſte im Namen der öſterreichiſchen Jnduſtrie und des öſter
reichiſchen Handels an den Ausſchuß den Vertrag ſchleunigſt
parlamentariſch zu erledigen

Frankreich
Jn den Wandelgängen des Kaſſationshofes iſt die all

gemeine Anſicht die daß wahrſcheinlich ein Erkaß des Gerichts
boſes erſcheinen werde um die Rückkehr des Kapitäns
Dreyfus nach Frankreich herbeizuſühren da es thatſächlich
unmöglich für den Gerichtshof wäre ſich telegraphiſch in Ver
rer mit Dreyfus zu erhalten Die Telegramme würden zu
zahlreich und zu koſtſpielig werden Andererſeits würden die auf
telegraphifchem Wege übermittelten Antworten des Dreyfus vom
gerichtlichen Geſichtspunkte aus Keine hinreichenden Garantien
für die Authentizität derſelben bieten Mittwoch nachmittag
4 Uhr iſt Dreyfus nach einer Meldung ans Cayenne von dem
Beſchluß des Kaſſationshofes benachrichtigt worden
Ueber den Eindruck den dieſe Mittheilung auf ihn machte wird
bis jetzt vollſtändiges Stillſchweigen beobachtet

Die Schriftſtücke die Dreyfus infolge Beſchluſſes des Kaſſchons
hofes zur Beantwortung zugeſtellt werden müſſen werden am
26 d M mit einem nach Martinique beſtimmten Dampfer nach
Gnuyang abgehen Von Martinique ans werden ſie mittelſt Spezial
dampfers in 4 Tagen nach Cayenne gebracht werden Aus Paris
verlautet daß die Ausſagen der fünf Kriegsminiſter den
denkbar ungünſtigſten Eindruck auf die Strafkammer des
Kaſſationshoſs machten Die Kriegsminiſter brachten nicht nur
nichts Thatſächliches vor ſondern verwickelten ſich in offene
Widerſprüche insbeſondere widerſprachen ſich die Ausſagen
von Mercier und Zurlinden Mehrere Räthe des Kaſſationshoſes
ſprachen offen ihre Verwunderung aus wie auf Grund der
artiger Abweſenheit aller Beweiſe die Verurtheilung des Dreyſus
erfolgen konnte Entgegen anderweitigen Gerüchten ſteht es
feſt daß der Kaſſationshof noch nicht den Kriegsminiſter um
Mittheilung des geheimen Doſſiers erſucht hat Labori hat
geſtern die Ermächtigung erhalten mit Oberſt Picquart zu
konferiren die Unterredung hat bereils am Nachmittag ſtatt
gefunden Picquart veröffentlicht im Rappel eine Erklärung
in der er bittet von der geplanten Ueberreichung eines Ehren
ſäbels an ihn Abſiand nehmen zu wollen

Geſtern nachmittag wurden dem Präſidenten Faure im Elyſée
ſeitens des ſpaniſchen Geſandten und des Präſidenten des
ſpaniſchen Friedensausſchuſſes die Jnſignien des Ordens vom
goldenen Vlies überreicht

er die hierfür vorgeſehenen Worte ſprach Faure erwiderte mit
Dankesworten für die Königin Regentin
Faure Montero Rios und den Großfürſten Wladimir von Ruß
land der als Pathe gedient hatte

Großbritannien und Jrland
Das größte der bisher gebauten engliſchen Ramm Kriegsſchiffe

der Formidable, wurde geſtern in Portsmouth in Gegen
wart des Erſten Lords der Admiralität Goſchen des Admirals
Seymour u a von Stapel gelaſſen Eine ſehr große Menſchen
menge wohnte dem Schauſpiel bei Die Tanufe vollzog Lady
Hicks Begch Die Tribüne war mit engliſchen und ameri
kaniſchen Flaggen geſchmückt die ineinander geſchlungen waren
Der Formidable hat ein Deplacement von 15,000 Tonnen und
ſoll eine Geſchwindigkeit von 18 Knoten haben

Jtalien
Bei der geſtrigen Wahl des Kammerpräſidenten wurde

Zanardelli mit 190 von 339 abgegebenen Stimmen zum
erſten Präſidenten gewählt 128 Abgeordnete gaben weiße
Zettel ab Die Kammer wählte zu Vicepräſidenten Alberti
mit 236 Chinaglig mit 234 und Deriſeis mit 180 Stimmen
Zwiſchen Colombo der 107 und Muſſi der 87 Stimmen erhielt
findet Stichwahl ſtatt

Jn der geſtrigen Sitzung des Senates wurde der zum
Senator ernannte italieniſche Botſchafter in Berlin Graf
Lanza vereidigt

Der Agenzia Stefani wird aus Paris gemeldet Der
italieniſche Botſchafter Tornielli hatte am Mittwoch mit dem
Miniſter des Aeußern Delcaſſé eine freundſchaftliche Unter
redung über den Zwiſchenfall von Raheita Jn der
Unterredung konnte feſtgeſtellt werden daß beide Mächte ent
ſchloſſen ſind jede Verwickelung zu vermeiden und in
jenen Gegenden den status quo aufrechtzuerhalten bis die Frage
bezüglich der genauen Abgrenzung der beiderſeitigen Territorien

et und zwiſchen beiden Regierungen zur Entſcheidung ge
racht iſt

Spanien
Jm geſtrigen Miniſterrathe welchem der Miniſterpräſi

dent Sagaſta wegen ſeines Unwohlſeins nichtebeiwohnte gab der
Juſtizminiſter einen Ueberblick über die gegenwärtige innere und
äußere Politik erklärte die Furcht vor der karliſtiſchen
Agitation für unbegründet ſprach alsdann über die

Mittwochs Sitzung der Friedenskommiſſion in Paris und legte
den Eindruck der europäiſchen Höfe betreffend die Verhandlungen
der Komm ſſion dar

Dem Schiedsgerichtsvorſchlage Spaniens wird in
Berlin lediglich die Bedeutung beigemeſſen die Entſcheidung
über die Philippinenfrage hinauszuſchieben Von Jntereſſe
wird nur ſein wie Frankreich ſich zu dem Vorſchlage ſtellen
wird das durch die unklare n des a r
W den Schwierigkeiten beigetragen hat in die Spanien
gerathen

Türkei
Der Miniſter des Auswärtigen Tewſik Paſcha wandte ſich andie Botſchafter der vier lachte mit dem Erſuchen es möge

Schakir Pale eſtattet werden a x Kreta zu bleiben
bis das türkiſche Kriegsmaterial eingeſchifft ſei Nach einer
Meldung aus Kreta verblieben ein Artillerie Offizier ſowie ein
Militärarzt als Dragoman zur Aufſicht über das Kriegsmaterial
auf der Jnſel Der Miniſter des Auswärtigen verſtändigte die
Botſchafter der vier Mächte davon die Pforte habe mittelſt
Circulardepeſche an 4rf Vertreter im Auslande Proteſt da
gegen daß Prinz Georg von Griechenland zum
mit der Verwaltung der Jnſel betrauten Ober Kommiſſar der
vier Mächte beſtellt ſei

Aſien
Die koreaniſche Regierung hat wie das Reuter ſcheBureau meldet Anordnungen erlaſſen dem andel ſeitens der

Ausländer im Jnnern der Halbinſel ein Ende zu machen
Se aber die ausländiſchen Regierungen das gefallen laſſen

erden
Aus Ching kommt unter dem geſtrigen Datum die MeldungSelb oder den Stolz der rn zu verletzen Der Er4 ite vom Kriegsminiſter wohl ſagt cher abgefaßt werden

een doch lege er der Honvedminſſter den Erlaß entſchieden ſchaft von Peking fortgeſetzt ſie ein Telegramm des

Während der Ueberreichung Koburg von n zwurden dem Präſidenten militäriſche e erwieſen e dleeg Sie Aufführung deſſelben iſt für den nächſten Somnier geplant
Rios legte dein Präſidenten das Collier des Ordens an wobei Eingegangen waren 44 Werke aus Deutſchland und Amerika

daß die Zurückziehung der War aus der Nachbar erſ

Echo de Chine beſtätigt iſt Kwei Tſchaufu am oberen
Jang tſe liang von den Aufſtändiſchen angegriffen und ge
plündert und das dortige katholiſche Miſſionsgebäude nieder
gebrannt worden Einzelheiten fehlen

Afrika
Nach einem in Tanger umlaufenden Gerüchte befinden ſich

drei franzöſiſche Kolonnen auf dem Marſche in der Richtung
nach dem Schauplatze des Aufſtandes an der marokka
niſchen Grenze Man glaubt Frankreich beabſichtige eine
Berichtigung ſeiner Grenze in jener Gegend zu verlangen

Mittel und Südamerika
Lniz Amaral iſt zum Präſidenten der Bank von Braſilien

ernannt worden Dieſe Ernennung erregt allgemeine Be
friedigung weil Amaral nicht politiſch thätig iſt

Die Hamb Börſenhalle erhielt ein Telegramm aus Santa
Ang vom Mittwoch demzufolge am Dienstag in San Sal
a re Revolution ausbrach deren Verlauf noch un

ekannt iſt

Provinziglnachrichten
Roſtleben 16 Nov Eiſenbahnunfall Jm Bahn

hofe der Zuckerfabrik Roßleben erfolgte geſtern dadurch
ein Eiſen bahnunfall daß der Kohlenzug auf eine lange
Reihe mit Rübenſchnitzeln beladener Wagen ſtieß Dabei wurden
verſchiedene Wagen übereinander geſchoben zertrümmert und
aus dem Gleiſe geworfen Auch die Maſchine erlitt Beſchädi
gungen und mußte leer nach Artern gehen Menſchen ſind
glücklicherweiſe nicht verletzt worden Der Materialſchaden iſt
nicht unbedentend Jm Laufe des Nachmittags wurde die Fabrik
ſtrecke wieder vollſtändig für den Verkehr frei gemach

Mühlhaufen 17 Nov Verunglückt Jn einem
hieſigen Baugeſchäft vernnglückte am Dienstag der Zimmer
geſelle Kraft von hier indem der mit ſchweren Bohlen be
ladene Führungstiſch der Kreisſäge an der Kraft arbeitete um
ſchlug und eins der Vohlenſtücke die Bruſt des Kr mit ſolcher
Wucht traf daß dieſelbe eingedrückt wurde Eine halbe
Stunde nach dem Unfall gab der Verunglückte ſeinen Geiſt auf
Er binterläßt Frau und Kinder

Nordhaufen 17 Nov Einfuhr lebenden Rind
viehs Seitens des Miniſters für Landwirthſchaft Domänen
und Forſten iſt die Einfuhr lebenden Rindviehs ausOeſterreich Ungarn über die hierfür vorgeſehenen Grenz
eingangsſtellen der deutſchöſterreichiſchen Grenze in das öffent
liche Schlachthaus der Stadt Nordhauſen zur ſofortigen Ab
ſchlachtung widerruflich zugelaſſen worden

Perſonalnachrichten Dem Regierungsaſſeſſor Tuercke in Merſe
burg iſt vom 1 Dezember d Js ab die kommiſſa iſche Verwaltung des Land
rathsamtes im Kreiſe Rotenburg Regierungébezirk Kaſſel übertragen worden
Der Regiernngsaſſeſſor v Lentze zu Poſen iſt der Königlichen Regierung zu
Merſeburg zur weiteren dienſtlichen Verwendung überwieſen worden

Koburg 17 Nov Der vom Herzog geſtiftete
Preis in Höhe von 1000 M für ein volksthümliches Feſt
ſpiel zur Verherrlichung der Veſte Koburg und ihrer
geſchichtlichen Bedeutung wurde dem Volktsſchauſpiel Veſte

Wilhelm Hen zen in Leipzig Gohlis zuerkannt

Kaſſel 17 Nov Zum londoner Mord Zu dem in
Hierauf umarmte London verübten ſchauerlichen Mord der Mörder ſchob die

Leiche des Ermordeten in den glühenden e wird dem
L N N berichtet daß der auf ſo gräßliche Weiſe ums Leben
gekommene Bäckergeſelle der 19 Jahre alte Sohn des Wagner
meiſters H Berndt in Wolfhagen iſt Der junge Conrad
Berndt hat hier die Bäckerei erlernt iſt dann in die Fremde
gegangen und ſchließlich nach London gekommen wo er bei
einem aus Deutſchland eingewanderten Bäckermeiſter lohnende
Beſchäftigung fand Der junge Mann war tüchtig und
ſtrebſam

8 Leipzig 17 Nov Raubanfall BeſtrafteRäuder Ein ſrecher R aubanfall vollzog ſich heute vor
mittag gegen 11 Uhr in der Marienſtraße Dort ging eine69jährige Frau ahnungslos ihres Weges als ihr der 36jährige

Schriftſetzer und Hausdiener Rempt aus Königſee eine Geld
taſche mit 270 M Jnhalt entriß und darauf entfloh Jn der
Tauchaer Straße ward der Räuber von Paſſanten angehalten
und verhaftet In der Nacht zum 1 Auguſt hatten ſich der
wiederholt mit Zuchthaus vorbeſtrafte Handarbeiter Kühn der
Hausdiener Krauſe und der Handlungsgehilfe Kerbel an
den Handelsmann Elsner aus Taucha bei Weißenfels heran
gemacht ihn in eine Anzahl Kneipen verſchleppt und ſchließlich im
Leutzſcher Holze nicht nur ſeiner Baarſchaft beraubt
ſondern auch ſchwerverwundet liegen gelaſſen Kühne ward
heute vom Schwurgericht zu 12 Jahren Zuchthaus Krauſe
zu 5 Jahren Gefängniß und Kerbel wegen Hehlerei zu 2 Jahren
Gefängniß verurtheilt

Vermiſchtes
Der Raubmörder Wegener verhaftet Nach einem bei

dem Berliner Polizeipräſidinm eingegangenen Telegramm iſt der
wegen Raubmordes ſteckbrieflich verfolgte Steindrucker Albert
Wegener im ſtädtiſchen Krankenhauſe zu Zeitz wohin er von
der Zuckerfabrik in Stößen eingeliefert worden war ermittelt
worden Wegener hatte ſich in der Centralherberge in Lützen
Papiere auf den Namen Hermann Seiffert verſchafft und iſt
unter dieſem Namen auch in das Krankenhaus eingeliefert Bei
einer genauen ärztlichen Unterſuchung ſind alle in der Be
ſchreibung des Wegener angegebenen Merkmale vorgefunden
auch iſt er nach der Photographie rekognoszirt worden
Hoffentlich kommt diesmal kein Dementi der Nachricht Wie
der Berl Lok Anz noch meldet war der angebliche Hermann
Seiffert der ſich auf ſeinen Irrfahrten ſtark erkältete vor14 Tagen wegen hochgradiger Rippenfellentzündung die ſich zu

einer eitrigen Bruſtſellentzündung entwickelte in das Zeitzer
Krankenhaus eingeliefert worden Es wurde eine größere
Operation nothwendig nach welcher der Patient im Wundfieber
verdächtige Redensarten führte Wegener konnte noch nicht mit
getheilt werden daß er erkannt iſt weil ſein Krantheitszuſtand
noch zu ernſt iſt

Evpidemien Eine Typhus Epidemie iſt in Schrimm
ausgebrochen Die Erkrankungen ſind zumeiſt ſchwer und nehmen

raſ zu An granulöſer Augenentzündungſind der Volksztg zufolge in Oſtmannsdorf Kreis Lanbau
120 Schulkinder und beide Lehrerfamilien erkrankt Die Schule
iſt geſchloſſen J Budapeſt treten die Maſern epidemiſch
auf bis jetzt ſind etwa 800 Kinder erkrankt Die Volks und
Bürgerſchulen ſind vorläufig geſchloſſen worden

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Berlin wurde die
unter Kontrole ſtehende 31jährige Emma Siegmund aus
Königsberg in einem Hauſe der Schleiermacherſtraße ermord et
aufgefunden Als wahrſcheinlicher Mörder wurde der 28jährige
Arbeiter Hermann Berkholz feſtgenommen ſpäter aber
als unſchuldig wieder entlaſſen Jn Oppeln iſt ein

ängegerüſt an dem Neubau der höheren Töchterſchule
erabgeſtürzt Elf Perſonen wurden verletzt von

denen bereits zwei ihren Verle Wer erlegen ſind EinMeſchimiſtengppitant auf dem Aviſo Greif der Sohn
eines hamburger Apothekers vergiftete ſich angeblich aus
Furcht vor Beſirafung Jn Köln wurde nachts ein Ehe

ſbhhe bie Fahrradfirma Heß von Offenbach in Hanau
von einem Jtallener überfallen und auf offener Straßer h er Thäter entkam Die tie
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Nächſte Lotterie giehnngen

Wohlfahrts Lotterie

Deutscneeſctrizita s Werke Aachen
Garbe Lahmeyer G Co

re

c

d

2 M

Abtheilung II

O0Mor
Blektrische Kraftäbertragung

für jede Entfernung Spannung und Leistung

Vertreten durch das Ingenieur Ingtallations Geschäft

Reinharreft Limelmer llalle a S
De Special Prospecte und Xachweislisten

le
LooſesPreis des
25,000

November u folgende M e
Saupta re 100,000 M erner 50,000

15,000 M baar u ſ w
Meiss mer Dombau Gteld Lotterie

Ziehung 12 Dezember 1898 Preis des Looſes 3 Mark
Hauptgewiun event 100 000 Mark

1 Prämie 60000 1 Gewinn à 40000 20000 10 000 Mk uſw

Weimarer Kun n ne slotterieZiehung 14 Dezember 1898 Preis des Looſes 1 Mark
Hanptgewinn i W v 50 000Königsberger Thiorgarten gtterie

r 17 Dezember 1898 Preis des Looſes 1 Mark
Hauptgewinn i W v 10,000 Mark

Berliner KRothe Kreuz Lotterie
Ziehung 19 23 Dez 1898 Preis des Looſes 3,30 Mark

Hanuptgewinn 100,000 Mk baarferner 50,000 25,000 15,000 Mk baar u ſ w

Baden Badener WPferde Lotterie
Ziehung 31 Dezember 1898 Preis des Looſes 1 Mark

Hauptgewinn i W v 30,000 Mk
Berliner Wferde Lotterie

Ziehung 19 Januar 1899 Preis des Looſes 1 Mark
Hauptgewinn i W v 15,000 Mk

Looſe vorräthig bei

Otto Mook e Barkt 24

Zwecken d Dentſchen See Colonial Lotterie
e

Günther Mühlberg 10 sowie alle durch unsere bekannten Plakategekennzeichneten Verkaufsstellen

u S
Deutseche Gasglühlicht

Ahtiengeselfgohert
r BRERELIN MHolkenmarkt 5Zu beziehen in Halle durch F A Richter Franckestrasse 7
und Kl Ulrichstr 18a Angerinann Karzerplan 2/3

Grössto Specialtabril für Elektromotoren und Dynamo hlaschinon

un e

Gustav

Ingenieurochs
Wasserfilter
Corrector

D R P100893
ist der beste Filter
für alle Zweckoe

Lüäuft gleiehförmig
gut bei Hoch mW eheraroer
Preisliste Kkoston

d freiHerm Koeceh
Grube Laurobei Ober Röb
In gen a/Seoe

Vacehmüänn Vertreter gesucht

einen guten Etjenhahnmantel eine

n Paar gilt ſeln odern r Spec

i e
ig kaufen

u he a37 iſche Lederhoſen

Unterhofen Hemden
r Neifekorb c bitwill gebe in
Renper s Kaufhaus

Markt 14 part und 1 Etage
Da giebt s alles in Rieſenaus

wahl Ein Verſuch überzeugt und
J iſt von dauernder a e rbinsung
Militärhandſchuhe à P nur 25Winterüberzieher Hunderte u
Lager St 2 3 4 5,6,7,8 10 12Tbl

u
h

P ürstſich9tolberg Umilenamt

zu IWenburg a Ilarz
Giesserei und Kunstgiesserei MaschinenfabrikWalzwerk Achsen ind Schienennügel F ahrikc

Gusswanrens gewöhnlicher und reich ornamentirter Bauguss
Oeſen Reststäbe Fenster Treppen Geländer für Treppen u BrückenCandeiaber für Gas und elektrischue Beleuchtung Apparate für chem

Fabriken und Gasanstalten Sulfat Ptunnen Retorten Chausscewalzen
Röhren Hartguss Räder lär Gruben Zlegeleien Steinbrüche Bauunter
nehmer u s Hartgusswalzen Roststäbe u 8 V

Kunstguss in vorzüglichster Ausführung Reproducetion alter
Waffen Oassetten u s V und IIerstellung nach eigenen Compositionen

Dampfrunasehlinen eineylindrige Zwillings und Verbund

Karl Koch s
Mährzwieback

seit 15 Jahren dureh erstaunltehe Er
folge mehr als bewährt unter ärztlicher
Kontrolle hergestellt chemisch unter
sucht Kalkphosphathaltiges Blut undKnochen biläendes Nährmittel ersten
Ranges ist in Packun D zu 10 20
30 und 60 Pfg erhüältlicKarl Koch s Nahrzwiehael
fabrik Halle a u in allenbesseren Kolonialwaaren mDrogenhandlungen

maschinen mit Präcisions Schiebersteuerung Pumpen als WasserLuft Kohlenzäure Compressions und Speisepumpen hydraulische
Pressen und Pumpwerke Bergwerksmaszchinen vollstündige Einrichtungen

von Zuckerfabriken IIolzschleifereien u 8 w
Walzeisen Sehtenennägel Wagenachsen

Für Qualitäts Raucher
Reine feinſchmeckenbe Felix Brasil Cigarrenſchon mit 46 Mk das Tanſend Nr 165 10 Stück 46 Pfa

Nr 227 10St 54 Pfg Nr 233 10 St 55 Nr 243 10 s 60 Pfa
ſo auch Aexieaner mit Felix u Jara Cuba Nr 172f mit nur 51 Mk p 1000 Stück 10 Stück 51 Pfo

empfiehlt in trockener ſtets rauchreifer Waare

ß BRercdolf Siebarthgarren 22 V Neue Sonate 3

F686 F6 e h

S

Ein kleiner Versuch
genügt um herauszufinden dass unsere

täglich frisch

gerösteten Gaffee s
von ganz exquisitem Geschmack feinem Aroma

und grösster Ergiebigkeit sind
Proben gern gratis bei

Pottel Broskowski
Malle a d S

Nervenstä

Ernährun

S m a t
ehe
weiß ähn

u dasS
Allgemeinbe

n wird nach dem E

die Nervenſubſtanz zu

Sangtogen iſt ein ſrrch
liches weißes Pulver we
von den empfindlichſten Patient
gezeichnet vertragen wird

50 g A
Zu beziehen durch

2

Sanatogen iſt ein diätetiſches Nährmittel welches aus
e Subſtanzen Eiweißeſteht und n infolge ſeines reichen

iweiß dazu beſtimmt t
Körpers an kräftigen anderfeits aber

ich wie in der Hirnſubſtanz und den Nerven ſelbſt an
Spree rn gebunden iſt ganz beſonders dazu dienen

regten zu ernähren
finden bedeutend gehoben das Kräftegefühl ver

ſtärkt und die Lebensfreudigkeit geſteigert
anſtrengungen nervöſen Erſchöpfungszuſtänden

Grunde geht
welches dieſe Verluſte am ebeſten zu erſetzen vermag

ches appelitanregend wirkt und ſelbſt

artons in dah alpackungen 250 g bI 7,70 100g 3,20

Kauer e Cie Rerlin SO 16

thend e

Ährinh

O S O
Glycerinphosphorſäure

Gehaltes an leicht
die bafnlgtur des

dadurch daß dieſes Ei

urch den Genuß von
rgebniß kliniſcher Verſuche das

Bei geiſtigen Ueher
durch welche

iſt es Sangatogen
und geſchmackloſes leicht lög

en gern genommen und qaus

die Apotheken

e rc

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Fell Teppichelſ dauerh n bei
Gobr Banelownz

Fiſcherplan 2

Dr arletillogtate
einige n hein
bewirkt direkt u
ſicher in kürz Zeit

Bartwuchs
ſlatten

Prakt Anweiſung nebſt zwei Neund Urtheilen d Pro Plairfaie
Labthgen Fnith geg o J Marken v

R Th Meienreisv denn Blaſewitz 14

Bitte prüfen Sie
I e e Thee s

hoch Gruss àdo Sonchon u St J a
do m Pecco MkMeine ee s werden ſichVanche zudehen n durch e

i u ſoliden Preis auszeichnenall Kaffee u Cacao Vers Geset
MittelOtto Bornschein e

Wurstsehmalz
Schinkenſchmalz à P d 60Gepökeltes n eig Pfd 20 J

W Nietseh See
Hin wahrer Schata
für alle durch jugendliche Ver
irrungen Erkrankte iſt das be
rühmte Werk

Dr Retau s
Selbotbewalrüng

81 Aufl Mit 27 Abbild Preis
dark Leſe es Jeder der an

en Folgen ſolcher Laſter keidetTeamende verdauken dem
len ine Wiedepberſtellung W
Zu ber en durch das Verlags Magazin in Leipzig
Neunmarkt Nr 21 ſowie
n bandlins

Mit Unterhaltungsblait
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